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Mit seiner Ruhe neu auf Kurs
Jesus beendet den Spuk Handumdrehen. Vóllig unspektakutár

gelegen haben. Ausgeliefert in einem
Boot' klein wie ein€ Nussschale auf
dem groBen wasser des schicksals.
(€in Uf€r in sicht' keine Hoffnung'
kein oprimismus. Nur v€rzweifl ung
und Angst. die sich inder seele
ausbreitetwie tiefe dunkle Nacht.
ná. eindrücksvolle Bild der t{ell€n
aus dem rvangelium legt auch nahe
an die coronaw€llen 2u denken die
sich inuns€ren Tag€n ein€ nachder
and€renvor uns aufrürm€n'''Jesus,
kümmert€s dich nichr'dass ich

Heute ist die Gelegenheit:

tm

Wír dürfen es neu mit dem

Las3an wir das eindrucksvolle
Bild auíuns wirken: Ein Boot' ein
sca' ain st!Ím. Ein wirbellturm.
FuÍchterretend, beántstitend. Die
w€llen steiten so hoch, d.55 sie
über das Boot hereinb.ech€n. Alle
sind dur(hnásat. D€r wirbekturm
leist keine PaU3€ zum Atemholen.
Wieder und wieder schlagen die
wellen in des Boot' das Boot láuft
vollwasser Ni<ht mehr lante und
.lle weÍden ÚnteÍt€h€n.

Von Maja Storch

Panik macht sich breit.Todesangst
greift nach der Seele. Diekleinen
Menschenwes€n sjnd den wütend€n
Elementen h il flos ausgel iefert. ,wer
kann unsietzt noch retten7", fragen
sich dieJiing€r' lhÍe Augen richten
sich auf]esus' Doch was macht d€r?
EÍ schláft. Und zwar .ichtig b€quem'
aufeinem Xissen' wáhrend das Boot
voll WasseÍ láuft und ein sDielball
des srurmes isl' liegt]esus in völligeÍ
s.elPnÍ h€ aufeinem Xissen und
lásst sich nicht beei ntráchtigen.

seine Gelassenheit ist un fassbar.

Jesus verschláft den sturml''Man
muss ihnwecken" sagen sich die]ün
gerundÍufen: ,M€istel' kü mmeÍt es

dich nicht' dass wir zugÍunde g€hen?"

Di€ser verzweife]te Ruf mag ma nch€n
von uns auch schon aufd€r seele

Glauben versuchen

zugrunde gehe?wo bist du? warum
unternimmst du nichts?"

was tut]esus? !rst€inmal sorgt
er für Ruhe. !r st€ht auf' droht dem
windundsast zum se€: 

" 
schweig, sei

still|" Erbeend€t den 8anzen spuk
sozusagen im H a ndumdrehen ' völlig
unspektekulár'

' 
sod€le' fertig j€tzflwürde]esus

sagen' spráche er badisch' Wasmacht
d€r wind?was macht deÍ stuÍm2 sie
geb€n einfach Ruhe und woh ltu€n_
der Frieden bÍeitet sich aus' ''Es trat
völl ige stille ein]' Dies€r Moment ist
bemeÍk€nswert u nd verdient €s' dass

wirihn in all€r Ruhe nachvollziehen'
Jesus hat di€ Kraft' das Tohuwabohu
zubeenden' Er kann für Ruh€ sorg€n.
mÍten im sturm' Eben noch hatten
wÍ Panik und Todesan8st jetztbrci
tet sich wohltuende Gelassenheit aus.

letzt kommenwir zum Aufatmen.
Jetzt können wjr den Horizont absu
.hen Und schaüen wo das r€ttende
Ufer ist' wir könn€n dem Boot eine
neue Richru ng geben. ein Ziei ins
Auge fassen' Di€ Ruhe ersl' dieIesus
uff verschafft. gibt uns die Möglich
keit.einen guten neuen (urs festzule
gen' Nachdem ]esus füI Rühe gesoÍgt
hat' fragt]€sus seine Jünger:'waÍum
habt ihr solche AngstT Habt ihi noch
keinen claubenT" was mcintJesus mir
dieser Frag€? wie k an n derGlaube
einem Menschenin Not helf€n?

Die Antwort ljegt aufder Hand:
]esus schláft nicht' auchwenn€s so
au5sehen maq' J€sus schláft nie' ]esus
isr immer da. Er ist aufmerksam.
auch wenn €r dieÁugen scheinbar
geschlossen hat- Das istderGlaub€
dessen Fehlen]esus so verwund€Ú'

Heut€ ist eíne gute cel€g€nheir
fii!ltnsalle es mitdiesem G]aub€n
erneut zu velsuchen' WiÍdúrfen
immerum Hilf€ bitten' wenn uns der
Glaub€ abhandenzu kommen dÍoht.
lesus har ceduld mit uns und erwird
dem srur m befehlen: ,,schweig sti ll."
wiíd unsliebevoll an schauen' frag€n

',waru m 8larrbst du immeÍ noch
nicht2
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